
           

Medienmitteilung 

Das Personal und seine Verbände lehnen 
die Lohnrevision des Kantons Zürich ab 
(Teilprojekt 2: Teilrevision Lohnsystem, Neuregelung des Teuerungsausgleichs, der Lohner-
höhung und der Einmalzulagen) 
Gemeinsam haben die Vereinigten Personalverbände (VPV), der VPOD und der KV Zürich die 
Angestellten des Kantons Zürich an ihrer Protestversammlung vom Donnerstag, 10. September 
09 über die kantonale Lohnrevision (Vorlage 4609*) informiert und mit dem betroffenen 
Personal diskutiert. Über 100 Mitarbeitende des öffentlichen Dienstes folgten dem Aufruf. 

*Die zusätzliche spezielle Teilrevision des Lohnsystems für Lehrpersonen bringt der Regierungsrat erst später vor 
den Kantonsrat. Zu dieser Vorlage werden die involvierten Personalverbände zum gegebenen Zeitpunkt Stellung 
nehmen. 

Die vorgesehene Neuregelung der individuellen Lohnerhöhungen, des Teuerungsausgleichs, 
der Reallohnerhöhung und der Einmalzulagen wird vom Personal nicht akzeptiert. Es ruft die 
Mitglieder des Kantonsrates dazu auf, den Regierungsrat zu stoppen, der im Hauruckverfahren 
seine Vorlage durchzwängen will, um sie bereits per 1.1.2010 in Kraft zu setzen. 

Das öffentliche Personal fordert – auch im Interesse der Bevölkerung – ein zuverlässiges und 
transparentes Lohnsystem. Es verlangt insbesondere: 
  Teuerungsausgleich für alle statt Boni für wenige. Die aufgelaufenen Teuerungsverluste von 

über 7% müssen stufenweise ausgeglichen werden. 
  Transparente und garantierte Lohnentwicklung für alle. 
  Beibehaltung des ordentlichen Stufenaufstiegs. Dieser lässt sich über die Rotationsgewinne 

kostenneutral finanzieren. 
  Gleichberechtigung für alle. 

Kontakt: 

  Cécile Krebs, Präsidentin VPV, Tel. 076 560 49 62 
  Brigitte Gügler, Gewerkschaftssekretärin VPOD Zürich, Tel. 044 295 30 21 / 079 590 77 80 
  Willy Rüegg, Leiter Berufspolitik KV Zürich, Tel. 079 353 39 52 

VPV – Vereinigte Personalverbände des Kantons Zürich; VPOD – Verband des Personals öffent-
licher Dienste; KV Zürich – Kaufmännischer Verband Zürich 

Mitgliedverbände der VPV: AGGP – Aktion Gsundi Gsundheitspolitik; curahumanis – Fachverband Pflege und 
Betreuung; FH-ZH – Verband der Zürcher FachhochschuldozentInnen; Physio Zürich-Glarus; Pfarrverein des 
Kantons Zürich; Professorenschaft der Universität Zürich; SekZH – Sekundarlehrkräfte des Kantons Zürich; 
SBK – Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und -männer; Syna – Die Gewerkschaft; VKPZ – Verband 
der Kantonspolizei Zürich; VSAO – Verband Zürcher SpitalärztInnen; VStA – Verband der Staatsangestellten 
des Kantons Zürich; ZLV – Zürcher Lehrerinnen- und Lehrerverband. 

Weitere Organisationen: AvenirSocial  Professionelle Soziale Arbeit Schweiz, Sektion Zürich; evs  Ergothera-
peutInnenverband Zürich-Schaffhausen; labmed  Berufsverband der Biomedizinischen Analytikerinnen und 
Analytiker; MuV.ch – Musiklehrer/innenverband.ch; PV Richterswil  Personalverband der Gemeinde Richters-
wil; PV Thalwil  Personalverband der Gemeinde Thalwil; Rhythmik Schweiz – Berufsverband Rhythmik 
Schweiz; ZÜPP  Kantonalverband der Zürcher Psychologinnen und Psychologen. 
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